
  Harmonische Klänge in der Jahnhalle 
 

Mit viel Engagement dankte dies dann die Kapelle, die sich 
in einem dreitägigen "Trainingslager" extra auf dieses 
Jubiläumskonzert vorbereitet hatte. Dabei zeigte sich, dass 
die Ellzeer Musikanten unter ihrem Dirigenten Bernhard 
Preis musikalische Fortschritte gemacht haben. 
 
Im Wechsel 
 
Isabel Fischer und Theresa Bezet führten abwechselnd 
erklärend durch das Programm. Fanfarenklänge, 
kontrastreiche Teile und melodische Passagen waren beim 
Start mit der Festival Overtüre zu hören. 
 
Danach fühlte man sich in einen lauschigen Sommerabend 
ins Nachbarland Österreich versetzt, wo musikalische 

Mozartkugeln aus der Salzburger Serenade herauszuhören waren. Fanfaren und Trommeln 
gaben Kraft und Schwung beim Übergang in die musikalische Welt des Walzerkönigs Johann 
Strauß mit dem Kaiserwalzer und anderen bekannten Werken. Marschmusik aus dem 
Egerland schloss dann den ersten Konzertteil mit viel Applaus ab. 
 
Fluch der Karibik  
 
Nach der Pause ging es fremdländisch exotisch mit Pirates of the Caribbean, der Filmmusik 
aus "Fluch der Karibik" weiter. Walt Disneys Filmmusik aus "König der Löwen" führte in 
sechs Liedabschnitten in die Welt des Kleinlöwen Simba. 
 
Blasmusik macht Freude, dieser Titel drückte bei den Ellzeer Musikern wortwörtlich 
Begeisterung aus. 
 
Hohes Tempo mit eindrucksvollem Trompetenecho führte bei Polkaklängen wieder in 
heimische Gefilde. 
 
Der Abschied der Gladiatoren war jedoch keinesfalls schon der Abschied für die 
Konzertbesucher. Bernhard Preis und seine Musiker brachten mit einigen Zugaben noch 
einmal das Publikum zum Applaudieren. 
 
Bürgermeister Karl Schlosser wie auch Musikvorstand Konrad Haller dankten für das 
Engagement aller, die das Jahr über der Kapelle zur Verfügung stehen und wünschten sich 
mit dem sachkundigen Publikum ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
 

Von Erich Schafhaupt 
 
Ichenhausen/Ellzee - Zum 20. Jubiläumskonzert des Musikvereins Ellzee in der Ichenhauser voll 
besetzten Friedrich-Jahn-Halle konnte Vorstand Konrad Haller wieder viele Freunde der 
Blasmusik willkommen heißen. Er dankte der Stadt Ichenhausen für die Bereitstellung der Halle, 
denn schon 1986 stand der Musikverein vor dem Problem, in der Heimatgemeinde Ellzee keinen 
Saal für Konzertaufführungen mehr zu haben. So wagte man den Schritt nach Ichenhausen trotz 
anfänglicher Bedenken. Das über Jahre hinweg treue Publikum zeigte jedoch auf, dass dies der 
richtige Schritt war. 
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